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Bekanntlich hat Ende August 
das Land NRW beschlossen, 
die Gesundheitskarte einzu
führen und dazu eine Rah
menvereinbarung mit den 
Krankenkassen beschlossen. 
Die Städte in NRW entschei
den selbst, ob sie an der Ver-

von acht Prozent der Behand
lungskosten oder mindestens 
zehn Euro zahlen. 

Der Ausschuss für Jugend
hilfe und Soziales in Waltrop 
hat am Donnerstagabend die 
Gesundheitskarte lebhaft dis
kutiert. Die Karte bedeute in 

Schul-Plan: Votuill 
wird wohl vertagt 

SPD, CDU und Grüne wollen wegen 
der Flüchtlingskinder noch beraten 

1bergläubisch WALTROP. (mawe) Das ging 
gestern wäre schnell: SPD, CDU und Grü
:ht mehr. · ne wollen jetzt doch noch 

tung war die Lehrergewerk
schaft GEW zu Wort gekom
men, die die kurze Beratungs
zeit des Schulentwicklungs- . 
plans kritisiert hatte und ins
besondere das Thema Flücht
linge ansprach. Stadtver
bands-Chef Klaus Beie hatte 
angekündigt, die SPD wolle · 
sich dazu noch ein Bild ma
chen, was die aktuelle Ent
wicklung bei den Flüchtlin
gen für die künftige Schul
Planung bedeutet. 
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nicht am 24. November 
über den Schulentwick
lungsplan beschließen. 
Grund sind die in Waltrop 
erwarteten Flüchtlingskin
der, deren künftige Zahl 
derzeit niemand genau vor
aussagen kann. Es geht um 
eine mögliche Verkleine
rung der Gesamtschule auf 
vier Eingangsklassen. 

CDU und Grüne deuten in 
einem gemeinsamen Antrag 
als Kompromiss an, dass die 
Gesamtschule künftig statt 
auf vier nur auf fünf Ein
gangsklassen reduziert wer
den könnte. Derzeit hat sie 
sechs. Die Stadtverwaltung 
soll beauftragt werden, Zah~ 
len vorzulegen, wie viele 
Flüchtlingskinder an Wal
troper Regelschulen zu erwar
ten sind. Im Januar soll nach 
dem Willen von CDU und 
Grünen ein neuer Anlauf ge
macht werden, über den Plan 
zu beschließen. Die Schul
kommission solle sich nach 
dem Beschluss weiter über die 
Entwicklung bei den Flücht
lingen auf dem Laufenden 
halten. 

Das ist offenbar ganz kurz
fristig geschehen. SPD und 
CDU wehren sich allerdings 
gegen den Eindruck, die Bera
tungszeit sei zu kurz gewesen. 
Die Zwischenergebnisse der 
nicht öffentlich tagenden 
Schulkommission seien im
mer auch Thema im Schul
ausschuss gewesen, betonte 
Ausschussvorsitzende Clau
dia Fischer (CDU). 

Die SPD spricht in ihrem 
Antrag zudem an, dass sie die 
vier Standorte der Gesamt
schule, die Jahrgangshäuser, 
auf jeden Fall erhalten wissen 
will. Das gehöre zum Profil 
der Schule und dürfe nicht 
aufgegeben werden, meinen 
Klaus Beie und Fraktionsvor
sitzender Dominik Schad. 

Die Anträge der Parteien er
reichten unsere Redaktion ~ 
gestern Morgen beziehungs
weise gestern Mittag. In unse-

Siehe Leserbrief „Der 
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